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Von den Hühnern
in der EWG...

Der Hohe Rat der Europäischen
Wirtschaftsgemeinschaft hat im

vergangenen Frühjahr Beschlüsse

gefaßt, welche wohl von entscheidendem

Einfluß sein werden auf
die Haltung der Schweizer Hühner
bezüglich ihres Beitrittes zum
Gemeinsamen Markt. Handelt es sich

doch (siehe Reglement No 33, 34

et 35 du Conseil, unterzeichnet von
Couve de Murville) um den
Futteranspruch der Hühner in der EWG.
Ausgehend nämlich von der
Tatsache, daß bei der Vereinheitlichung
des Preises für Poulets in den EWG-
Mitgliedstaaten füglich die
Preisdifferenz für Hühnerfutter
zwischen hühnerfutterexportierenden
und hühnerfutterimportierenden
Mitgliedstaaten zu berücksichtigen
ist, wurde als erste Berechnungsgrundlage

einmal jene in den EWG-
Staaten einheitliche Hühnerfuttermenge

vorgeschrieben, die für die

Produktion eines Kilogramms Pou-
let notwendig ist. Sie schwankt (je
nachdem ob mit /ohne Kopf, Flügel,

Herz etc.) zwischen 2.36 und
3.02 kg.
Das nennt man EWGED
(Europäische Wirtschaftsgemeinschafts-
Einheits-Diät).
Vorerst nur für Hühner.
Man braucht indessen daraus nicht
etwa zu schließen, die EWG lasse

jedes Verständnis für einen
europäischen Föderalismus vermissen.
Das zeigt sich deutlich im Reglement

No 34 du Conseil (unterzeichnet

von Couve de Murville).
Da nämlich auch die Eierpreise
abhängig sind von der unterschiedlichen

Höhe der Hühnerfutterpreise
in den EWG-Staaten, mußte auch

für die Leghühner eine Futternorm
gefunden werden. Da aber zwischen
den EWG-Staaten nicht zu
übersehende Unterschiede in der
Arbeitsfreude (auch der Hühner)
bestehen, wurde diese Norm entsprechend

dem Nationalcharakter (der
Hühner) abgestuft. Es wurde in
Brüssel einhellig beschlossen, daß
hinsichtlich der Eierproduktion ein
italienisches Huhn 4.09 kg, ein
französisches 3.89 kg, ein deutsches 3.70

kg und ein holländisches Huhn gar
nur 3.22 kg Hühnerfutter benötige.
Und dies nur bis zum 28.2. 1963;

später nämlich (und bis 31. 10. 1963)

reduziert sich die Futtermenge im
Durchschnitt der EWG-Staaten und

pro Huhn um 0.103 kg, was sich

auf die körperliche Linie der Hühner,

aber auch auf die politische
Linie der EWG nur förderlich
auswirken dürfte.
Endlich einmal eine einheitliche

Linie in einem bedeutsamen Sektor!

Ob es eine <schlanke Linie> ist,

mögen die Hühner entscheiden.

Postscriptum: und auch von den

lieben Vögelein.

Im Zusammenhang mit den obigen

Ausführungen ist vielleicht noch

zu bemerken, daß eine einheitliche
Linie (bezüglich eßbarer und
eierlegender Vögel) in den EWG-Staaten

durchaus erstrebenswert ist.

So ist es z. B. sowohl in Frankreich,
als auch in Deutschland und Holland

mitnichten üblich, Singvögel zu
essen. Daß es in Italien üblich ist,
weiß man, daß aber - nach einer

Zeitungsmeldung - auch in Belgien

jährlich zwölf Millionen Singvögel
getötet werden (von über 24 000

Vogelfängern!), ist wenigerbekannt.
Von den zwölf Millionen Stare,
Amseln, Drosseln, Zeisige, Grün-,
Distel- und Goldfinken wird die

Hälfte (von traurigen Finken)
vertilgt. Ob die andere Hälfte in
andere EWG-Staaten (ohne Zolldis-

Orientalisches Märchen

Der Scheich und seine Lieblingsfrau
waren untröstlich. Sie hatten, wie
sie mit Schrecken bemerkten, ihren
Teppich im Orient vergessen. Dazu
waren sie auf der Hochzeitsreise in
Europa, und da konnten sie natürlich

ohne Teppich nicht glücklich
sein. Da entdeckten sie voller Freude,

daß man bei Vidal an der
Bahnstraße 31 in Zürich Orientteppiche
kaufen kann, noch viel schöner als

der, den sie vergessen hatten. Eilig
kauften sie den schönsten, und seither

leben der Scheich und seine

Lieblingsfrau in Glück und Freude.

kriminierung) exportiert wird, ist
nicht bekannt.
Außer Italien und Belgien entrüsten

sich alle EWG-Staaten über
diese Vogelfängerei. Eine (von
Couve de Murville unterschriebene)
Weisung für eine einheitliche Linie
auch in dieser Beziehung, ist vorerst

nicht zu erwarten.
Bruno Knobel

Fremdwörter

Zwei Gefangene vertreiben sich die
Zeit damit, sich gegenseitig
weiterzubilden. Hauptthema: Fremdwörter.

«Weisch du, was <relativ> isch?»,
wendet sich der eine an seinen
Gefährten: «Zwei Haar i de Suppe
isch relativ viil, zwei Haar uf em

Chopf isch relativ wenig.» -
Anderntags, beim Rundgang im Hof,
revanchiert sich der andere: «Söll
ich dir erchläre, was <effektiv> be-
düütet? Also: Mir laufed jetzt, aber
effektiv hocked mer!» bi
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